
   
 
 

 

Stellenausschreibung 
 
Am Bundesstützpunkt Wasserspringen in Dresden ist ab dem 01.07.2023 eine befristete Vollzeitstelle 
(40 Std./ Woche) als 

Trainer*in Wasserspringen (m/ w/ d) 
zu besetzen. 
 
Ihre Hauptaufgaben: 

• Leitung und sportfachliche Betreuung von vereinsübergreifenden Stützpunktgruppen mit 
Landes- und Bundeskaderathlet*innen (LK, NK1, NK2) im Bereich des Aufbau- und 
Anschlusstrainings im Wasserspringen 

• Planung, Durchführung und Auswertung des Trainings der Landes- und 
Bundeskaderathlet*innen in den Stützpunktgruppen, sowie Entwicklung einer individuellen 
sportfachlichen Jahrestrainingskonzeption und spezifischer Trainingsplanungen unter 
Berücksichtigung der dualen Karriereplanung auf der Basis der methodischen Grundkonzeption 
und der Rahmentrainingskonzeption des Deutschen Schwimm-Verbandes (DSV) 

• Koordination und Durchführung von zentralen Lehrgangs- und Trainingslagermaßnahmen der 
am Bundesstützpunkt eingerichteten Stützpunktgruppen unter Einbeziehung von 
Leistungsdiagnostiker*innen, Trainingswissenschaftler*innen, Medizin und Physiotherapie im 
Sinne der Bildung von disziplingruppenspezifischen Kompetenzteams 

• Zusammenarbeit sowie regelmäßige Abstimmung der Trainings- und Wettkampfplanung mit 
dem zuständigen Bundesstützpunkttrainer, regelmäßiges Reporting 

• Betreuung der Bundes- und Landeskaderathlet*innen der Stützpunktgruppen bei Wettkämpfen 
und Meisterschaften auf regionaler, nationaler und internationaler Ebene 

• Mitarbeit im Rahmen der Weiterentwicklung der regionalen Zielvereinbarungen des DSV 
• Teilnahme an Tagungen des DSV im Leistungssport und Mitwirkung in der Trainerausbildung 

 
Ihr Profil: 

• Erfolgreich abgeschlossenes Hochschulstudium im Bereich Sportwissenschaften (Diplom, 
Bachelor, Master) bzw. Diplomtrainer*in Wasserspringen 

• Mindestens Trainer*in C-Lizenz in der Sportart Wasserspringen  
• Mehrjährige Berufserfahrung als Trainer*in im Nachwuchsbereich in einer technisch-

kompositorischen Sportart 
• Ausgeprägte Team- und Kommunikationsfähigkeit sowie soziale und pädagogische Kompetenz 

insbesondere im Umgang mit jungen Athlet*innen 
• Profunde Kenntnisse der Strukturen, Systeme und Netzwerke des Leistungssports 
• Sehr gute Sprachkenntnisse in Deutsch in Wort und Schrift (Sprachniveau B2) 
• Medienkompetenz und IT-Kenntnisse (MS Office) u.a. zur Trainingsplanung, -durchführung und 

-dokumentation  
• Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis für PKW  
• Flexibilität, Belastbarkeit und hohe Einsatzbereitschaft (auch an Wochenenden) 

 
Tätigkeitsort ist der Bundesstützpunkt Wasserspringen in Dresden. 
Die Stelle ist bis zum 31.12.2024 befristet. Eine langfristige Anstellung wird angestrebt. 
Interessierte Trainer*innen senden ihre Bewerbungsunterlagen bitte bis 30.04.2023 an den  
 

Olympiastützpunkt Sachsen e.V. 
Herrn Christian Dahms 
Reichenhainer Str. 154 

09125 Chemnitz 
bewerbung@osp-sachsen.de 

 

Die Bewerbung ist im PDF-Format einzureichen und sollte nicht größer als 5 MB sein. 
Bitte beachten Sie die Datenschutzinformation für Bewerber*innen. 

https://www.osp-sachsen.de/downloads/content/5e57e1ab5c5e4_IB-PW-003_Datenschutzinformation%20f%C3%BCr%20Bewerber%20OSPS.pdf

